
 
   

Termine 
 
20.09.2012 
1. BusinessTalk Weserbergland 
„Steigender Fachkräftebedarf – 
Roter Teppich für Fachkräfte im 
Weserbergland?“ 
Handelslehranstalt, Hameln 
 
21.-22.09.2012 
Ausbildungs- und Jobmesse  
IMA 2012 
Rattenfängerhalle, Hameln 
 
22.-23.09.2012 
1. Schaumburger Energiemesse 
Festhalle, Stadthagen  
 
25.09.2012 
Technologietransfertag im 
Landkreis Nienburg/Weser 
Blattpavillon der Deula, Nienburg 
 
31.10.2012 
Unternehmerfrühstück der 
Weserbergland AG 
E.L.F. – Hallen & Maschinenbau 
GmbH, Holzminden 
 
25.10.2012 
glasstec 2012 - Messerundgang 
Düsseldorf, Messegelände 
 
08.11.2012 
Energieeffizienz-Tagung 
GlasCluster Weserbergland plus 
Produktionstechnisches Zentrum 
Hannover (PZH), Garbsen 

 

Weitere Informationen unter 
www.weserberglandag.de 
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Willkommen zur ersten Ausgabe  
des GlasCluster Weserbergland plus Newsletter! 

 

Der Newsletter für Mitglieder des GlasCluster Weserbergland plus sowie 
interessierte Abonnenten wird künftig quartalsweise erscheinen und 
über aktuelle Ereignisse, Neuigkeiten, Termine, Unternehmen,  
Technologien und Innovationen informieren. 

Im Dezember 2011 wurde der Startschuss für das GlasCluster 
Weserbergland plus gegeben. Aufgrund der großen quantitativen und 
qualitativen Bedeutung der Glaswirtschaft in der Region, wird u.a. das 
Ziel verfolgt, die Unternehmen besser zu vernetzen und sie bei ihren 
Aktivitäten zu unterstützen. Dieser Newsletter bildet einen weiteren 
Baustein für Kommunikation und Information im Netzwerk. 

Viel Spaß beim Lesen wünscht das Clustermanagement der 
Weserbergland AG! 

Aktuell… 

Die studentische Projektgruppe der Hochschule Weserbergland (HSW) 
hat im Rahmen des Projektstudiums im September mit der Bearbeitung 
der Bedarfsanalyse für eine glasspezifische Erweiterung des dualen 
Studiengangs Wirtschaftsingenieur- 
wesen, B. Eng. bei der HSW in Hameln 
begonnen. Darüber hinaus sollen auch 
weitere Weiterbildungsbedarfe für die 
Glasbranche untersucht werden. Das 
Kooperationsprojekt wird zudem von 
der Ardagh Group mit Sitz in Nienburg 
unterstützt. 

Ausblick… 

Technologie- und Wissenstransfer 
Am 8. November 2012 findet die Energieeffizienz-Tagung des GlasCluster 
Weserbergland plus statt. Zu den Referenten zählen u.a. Dr. Norbert 
Kalkert, Geschäftsführer TESIUM GmbH (Tochterunternehmen der 
Symrise AG) und Dipl.-Ing. Hilmar Darrelmann von Darrelmann + Partner 
Ingenieure. Da die Veranstaltung einen Beitrag zum „Energie-Dialog“ im 
Weserbergland plus zwischen Wirtschaft und Wissenschaft leisten soll, 
richtet sich die Tagung auch an Unternehmen anderer Branchen. Weitere 
Informationen dazu werden noch auf der Internetseite des Clusters 
bereitgestellt. 

Quelle: Heye International GmbH 

http://www.weserberglandag.de/


 
Schaumburger Innovationspreis verliehen 
 
Das Unternehmen Heye International aus 
Obernkirchen, erhielt die Auszeichnung für die 
patentierte Mehrzonen-Zentralschmierung. Diese 
ermöglicht dem Kunden eine Reduzierung der 
Ölverbräuche in IS-Maschinen zur Behälterglas-
herstellung um ca. 70 %. Bereits nach einem Jahr hat 
sich die Anschaffung amortisiert, die Emissionen sind 
reduziert und die Arbeitsbedingungen haben sich 
wesentlich verbessert. 
 

 
Sonderpreis für M+M Sandstrahl- und Farbtechnik 
 
Als innovatives Jungunternehmen hat die Firma 
M+M Sandstrahl- und Farbtechnik aus Rinteln einen 
Sonderpreis erhalten. Die Schweizer Inhaber haben 
eine Spezialmaschine zur Glasveredelung durch 
Sandstrahltechnik und Einfärben entwickelt. 

 

 
 

Im Zuge des 4. Netzwerktreffens des GlasCluster 
Weserbergland plus haben die Unternehmen und 
Multiplikatoren das Produktionstechnische 
Zentrum Hannover (PZH) in Garbsen besucht. 
 
Die 22 Gäste umfassende Besuchergruppe erhielt 
einen Überblick in die Arbeit des Forschungs-
zentrum  mit seinen insgesamt sechs Instituten 
durch Geschäftsführer Dr.-Ing Leif-Erik Lorenzen. 
Als besonderes Highlight wurde ein Rundgang 
durch das Versuchsfeld des Instituts für 
Fertigungstechnik und Werkzeugmaschinen (IFW) 
angeboten. Nach einer kurzen Präsentation durch 
Anke Turger (IFW), wurden die Teilnehmer in zwei 
Gruppen durch das Institut geführt. Zu dem 
ausgewählten Thema „Span(n)ende Bearbeitung – 
Schleifen und Polieren von sprödharten 
Werkstoffen“ haben Mitarbeiter des PZH an 
insgesamt vier Stationen Einblicke in Fertigungs-
verfahren, Schleiftechnologien,  Feinbearbeitung 
sowie Prüfverfahren von Oberflächen gegeben.  
 

 
 
Nach dem spannenden Rundgang wurde intensiv 
die Gelegenheit genutzt, bei einem kleinen Imbiss 
Fragen zu klären und sich auszutauschen 
 
Auf diesem Wege bedanken wir uns noch einmal 
sehr herzlich beim Geschäftsführer der PZH GmbH, 
Herrn Dr. Leif-Erik Lorenzen und dem gesamten 
Team des PZH! 

Quelle: Weserbergland AG 

 
 

  
 

 
Seit August verfügt das GlasCluster Weserbergland 
plus über einen eigenen Webauftritt in Form einer 
Info-Seite auf der Homepage der Weserbergland 
AG. In den kommenden Wochen wird die 
Darstellung des Clusters stetig erweitert und 
aktualisiert.  
 

www.glascluster.de 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
 

Zusätzlich kann auch der unten abgebildete QR-
Code mit einem Smartphone eingescannt werden. 
Sie werden direkt auf die Cluster-Seite  geleitet. 

Webauftritt 
GlasCluster Weserbergland plus 

4. Netzwerktreffen beim PZH 

Technologieradar 

http://www.glascluster.de/
http://www.glascluster.de/
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… die Fachkräfte-Initiative Weserbergland plus 
 
Die Region Weserbergland plus ist stark beeinflusst 
von den Auswirkungen des demografischen 
Wandels. Entwicklungen und Prognosen bezüglich 
der Bevölkerungszahl und des Arbeitskräfte-
potenzials in der Region veranlassen zur Entwicklung 
gemeinsamer Maßnahmen, um den Fachkräfte-
bedarf in der Region gezielt decken zu können.  

 
Die Fachkräfte-Initiative Weserbergland plus zielt auf 
alle wesentlichen Potenziale zur Schließung der 
Fachkräftelücke im Weserbergland plus ab. Hierzu 
zählen bereits in der Region beschäftigte Personen, 
potenzielle Fach- und Führungskräfte von außerhalb 
der Region, unerschlossene Fachkräftepotenziale 
(z.B. Frauen, ältere Arbeitnehmer/innen, Personen 
mit Migrationshintergrund, Arbeitsuchende) sowie  
Schüler/innen. 
 
Folgende Dienstleistungen werden angeboten: Die 
aktive Betreuung von Fachkräften, Beratung der 
Unternehmen zu Fachkräftethemen vor Ort, Betreu-  
    ung von neuen Führungskräften durch Wirtschafts- 
 

 
 
 
 
senioren („Paten“), umfangreiche Marketing-
aktivitäten und Öffentlichkeitsarbeit, Besuche von 
überregionalen Hochschulmessen, Organisation von 
Informationsveranstaltungen an Schulen und einer 
regionalen Job- und Bildungsmesse sowie die 
Präsentation der Schwerpunktbranchen der Region. 
Zusätzlich gibt es ab 1. Oktober 2012 die Hotline für 
Fachkräfte und Unternehmen. 
 
 
 
Die Fachkräfte-Initiative Weserbergland plus wird in 
enger Kooperation zwischen der Weserbergland AG 
und den Wirtschaftsförderungen in den vier 
Landkreisen umgesetzt. Hierbei fungiert die 
Weserbergland AG als „Zentrale Servicestelle“; in 
den Landkreisen Hameln-Pyrmont, Holzminden, 
Nienburg/Weser und Schaumburg sind vor Ort 
Fachkräftemanagerinnen vernetzt und aktiv.    

Cord Hölscher / Projektleitung 
05151 585 1010 
fachkraefte@weserberglandag.de 

 
 
Noelle + von Campe aus Boffzen im Landkreis  
Holzminden zeichnet sich seit mehr als 145 Jahren 
durch die Fertigung innovativer Glasverpackungen 
aus. Das Produktportfolio umfasst über 400 Formen 
in der Größenordnung von 50 ml bis 5.000 ml. 
Darüber hinaus bietet Noelle + von Campe viele 
Möglichkeiten der Oberflächengestaltung wie 
Steinguteffekt, Siebdruck, Metallic- Optik, Sleeves 
und Bi- Color. 
 
Noelle + von Campe hat ein wirksames 
Qualitätsmanagementsystem aufgebaut, sowie sich 
1997 mit Erfolg der Prüfung und Bewertung der  

 
 
Geschäftsprozesse nach der Norm DIN EN ISO 9001 
unterzogen. Die besonders hohen Anforderungen 
der Nahrungsmittelindustrie werden durch die 
Umsetzung des HACCP- Konzeptes unterstützt. Diese 
Voraussetzungen sind u.a. die Grundlage für die 
Ausrichtung des Sortiments und der 
Dienstleistungen hin zu immer hochwertigeren 
Glasverpackungen. 
 
Noelle + von Campe Glashütte GmbH 
Sollingstraße 14 
D-37691 Boffzen 
E-Mail: info@nuvc.de 

Mitgliederportrait 

Neues aus dem Weserbergland plus … 

Der Inhalt dieses Newsletters ist ausschließlich für den bezeichneten Adressaten bestimmt. Wenn Sie nicht der vorgesehene Adressat oder dessen 
Vertreter sein sollten, so beachten Sie bitte, dass jede Form der Kenntnisnahme, Veröffentlichung, Vervielfältigung oder Weitergabe des Inhalts dieser 

Newsletters unzulässig ist. Wir bitten Sie, sich in diesem Fall mit dem Absender der E-Mail in Verbindung zu setzen. 
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